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Oktober 2003
Hallo liebe Leser!

Wahrscheinlich war der ein oder andere von Euch im letzten Monat etwas geschockt von der Ankündigung, die JBDZ würde sich auflösen. Das ist natürlich nicht wahr. Allerdings stimmt es, daß die Landesjugend-versammlung fast kein Interesse hervorgerufen hatte und daher war dieser Schock durchaus beabsichtigt. Tatsächlich gab es auch einige Reaktionen auf diese Ankündigung und natürlich wird die Landesjugendleitung mit ihrer Arbeit weitermachen, damit in Zukunft noch mehr Leute wissen, daß es die JBDZ gibt und was sie tut. Dann vielleicht auch ohne solche Horrormeldungen...

Landesjugendversammlung

Auf der Landesjugendversammlung wurde dann auch trotz der geringen Teilnehmerzahl eine neue Landesjugendleitung gewählt bzw. z.T. wiedergewählt. Weiterhin in ihrem Amt als Landesjugendleiterin bleibt Julia Hoppe, ab jetzt tatkräftig vertreten von Antje Curth. Neu dabei sind Sabine Hoppe und Christian Radisch, die einen jungen und frischen Wind mitbringen wollen. Außerdem sind auch Katrin Eisenacher, Angela Heibges und ich weiterhin dabei.

Ein ganz großes Dankeschön soll an dieser Stelle noch einmal an Melanie Lemm gehen. Aus beruflichen Gründen steht sie leider nicht mehr für die Landesjugendleitung zur Verfügung. Aber für ihr jahrelanges Engagement als Jugendleiterin sei ihr herzlich gedankt. Nicht zuletzt hat sie auch den Subito ins Leben gerufen...

Musikfreizeit mit dem B-Jugendzupforchester NRW 

und Arbeitsphase des Landesjugendzupforchester

Wie immer in den letzten zwei Ferienwochen verwandelte sich Heek-Nienborg im Münsterland in ein regelrechtes Zupfernest. Bei der B-Woche stand die Vorbereitung der Aufführung von „Robbi, Tobbi und das Fliewatüüt“ im Mittelpunkt. Dazu wurden im Teilnehmer-Orchester nicht nur die Titelmusik der bekannten Fernsehserie eingeübt, sondern auch Hermann Ambrosius‘ „Nordfahrt“ (da das Fliewatüüt ja auch zum Nordpol muß), aber auch schottische Volksmusik und andere Stücke. Dazu kamen dann Szenen mit selbstgebastelten Puppen und Robotern, die zum Abschluß sogar ein kleines Tänzchen wagten... 

Am letzten Tag gab es dann auch eine wirklich gelungene Vorstellung, die mit viel Applaus belohnt wurde. Allerdings war für einige Teilnehmer die Woche damit noch nicht vorbei. Mittlerweile war nämlich auch das JugendZupfOrchester NRW angereist und veranstaltete eine Schnupperprobe. So kam es, daß dort auch der ein oder andere Spieler dabei war, der noch Spuren seines Roboterkostüms trug... 

Das JugendZupfOrchester blieb dann bis zum Ende der Ferien, um sich auf seine Konzertreise nach Japan vorzubereiten. Allerdings kam dazu auch noch ein Tag, bei dem es sich als Prüfungsorchester für den C3-Kurs (dort werden Dirigenten für Zupforchester ausgebildet) zur Verfügung stellte. Das bedeutete dann, daß ein Pflichtstück gut zehnmal gespielt werden mußte, eine etwas anstrengende, aber auch interessante Erfahrung, da die Prüfungskandidaten sehr unterschiedlich in ihrer Dirigatsweise waren.

Rock und Pop-Workshop
am

11.-12. Oktober 2003

in der Musikschule der Stadt Gladbeck

mit Marijke und Michiel Wiesenekker

Was soll ich dazu noch sagen? Es gibt interessante Musikstücke und mit Sicherheit auch ganz viel Spaß beim Feiern zwischendurch..

Noch sind Plätze frei! Allerdings haben sich auch schon einige Leute angemeldet. Wer also noch kommen möchte, sollte sich ebenfalls ganz schnell anmelden...

Bis dahin,
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